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Nicnstag den 1Z. Issnnev 1833.

Ktavt- uno lanvrcchtliche ^erlautbarunecn.
Z' ^6. (2) N r . QttLi.

E d , c t.
Von dcm k. k. kraincrischen Stad t - und

Landrcchte wird über Ersuchen des Bezirksge-
richtes Weixell'erghicmit bekannt gemacht: Es
sey über Anstichen des Handlungshaufts Grcael
er Compagnie, wider Helena Sdrauje von Groß.
lupp, «m Bezirke Welxelberg, wegen n o fi.
dann 20 kr. sammt Nebenvcrbindllchkeitcn, die
executive Versteigerung mehrerer Schnittwa-
ren, als: verschiedener gefärbten Katl lmc,
T ü l l - Zeuge, gedruckten ^eln.vanden, Cam«
briks, Moussellne,^Perkals, verschiedener Bän-
der, Hals- und Schnupftücheln, Sammelte,
Haubenzeugc für.Frauenzimmer und derglei-
chen, von dcm Bezirksgerichte Weirclberg gcw>l-
liget worden, und werden zu dieser Versteige-
rungsvornahme die Tagsatzungen, und zwar:
die erste auf den Zo. und Z i . Jänner, die zweite
und dritte auf den l / , . und 26. Februar l 8 )5
Vormittags von 9 bls l2 Uhr und Nachmittags
von 3 bls 6 Uhr im Amtslocale dieses k. k.
Stadt - und Landrechtes mit dem Beifal l fest-
gesetzt, daß, wenn dle genannten Effecten we-
der bei der ersten noch allfalligen zweiten Feil-
bietung um den gerichtlichen Schahungswerth
odcr darüber an Mann gebracht werden soll»
ten, dieselben bci der dritten Feilbietung cmch
unie^ dcm Schätzungswerthe hmtangegcben wer-
den würden. Htezu werden demnach die Kauf-
lustigen vorgeladen.

Laibach am 29. December i832.

z. Z. 2o3. (2) N r . 8^0^002.
E d i c t .

Von dem k, k. Stadt - und Landrechte in
Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sei
Vibcr das Gesuch der k. f. Kammervrocuratur
,n Vertretung dcs hohen Aerariums, in die
Ausfertigung der Edicle, rücksichtlich der kram
Domesslcal-Obllgation Nr . 6 2 , <I6o. , . A u -
gust 1762, il Z i^2 n^o pr. 100 fi., urd der
frain. ftand. Aerarial, Obligation N r . 67a ,
<!(!o. l . Februar 1785 , « 3 l j2 0^0 pr. 5o ss.^
gcwilllget wvrden. Es haben demnach alle Je-
ne, welche auf gedachte Obligationen aus was
immer für cmem Rechtsgrunde Ansprüche ma-

chen zu künlien vermeinen, selbe bmnen der ge<
sktzlichen Frifl r»on cniem Jahre, secks Wochen
und drc« Zagen, uor d»csem k. k. Stadt» und
Lalidrechie so gerriß anzumelden und anhängig
zu machen, als lm Widrigen auf weiteres A r ,
langen dc5 heutigen ^ttlstcllerS der k. k. Kam,
me»pr^curan!r d>e odfildachten Obligationen
»,a<b Verlcilif dlescr geschlichen Frist für calinQ
werden erklärt werden. Lalbach den L. Ft»
druar , 8 3 , .

z. Z. 678. (2) N r . 299S.
lf d i c t.

Von dem k. k. S tad t , u» d kandrecht« in
Krain w,rd h,em>t bekannt gewacht, daß die
Maria Maidüsch, psnswmrte Kalizleidieners-
Wi twe , am 17. Mar ; 16Z2 ohne lktztwlllige
Anordnung und mit Nucklajsung einlgen Ver-
mögens m Lalbach gestorben «N. Eß haben da»
her Dlcjenlgen, die auf d,ese Vc«laßmaffe
einen Anspruch zu haben vermeineli, lhre dieß«
fälligen Ansprüche b«nnen tlnem Jahre und
sechs Wochen uor d«eser Abhandlungkinftanz
so qervlß geltend zu machen , als rvidrlgens das
Abhasidlungsgefchaft bloß m,t de»' sich m dieser
Frist Angemeldeten gcpstrgen und das Verlaß-
vermögen Denjenigen zuerkannt und eingeant«
wortet werden w i l d , denen solches nach dem
Gtseye gebührt. ka,bach am 26. Jun i 18I2.

Z. 22. (Z) N r . 9 l 6 i ^
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und ?andrechte in
Kram,alsConcursinsicmz, wird bekannt gegeben:
Es werden am Z i . Jänner ,633 in dem hies,-
gey Amtslocale im Sitticherhofe die zu der
Pfarrer Franz Mully'schen Gantmasse gehör,-
gen Prätioscn, nämlich: silberne Eß? und Kof?
fcclöffel, Bestecke, Scbuhschnallcn, Salzfäß^
chen, eine Eackuhr und eine Tabackedose, i»-
öffentlichen Versscigerungswege an den Meist-
bielher gegen bare Bezahlung hintangegeben
werden. Laibach den Z i . December i832.

Z. 23. (3) N r . 8763.
Von dem f. k. E tad t - und Landrechte in

Krain wnd bekannt gemacht: ES sei über das
Gesuch des Dr. ^orcnz Eberl, als Vormundes
des mil tnjähngcn Franz Gerianz, in die vkr-
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steigerungswelse Verpachtung der, diesem Pu«
pillen gehörigen i^3 Hübe, suk Urb. Nr . 7^,
bestehend aus zweien Aeckem im Laibacher Fel-
de, für drei Jahre, von Georgi 1853 ange-
fangen, gewilliget, und zu diesem Ende die
Tagsatzung bei diesem Gerichte aufden 26. Jän-
ner l 833 , Früh 9 Uhr angeordnet worden.
Die Pachtlustigen können die Bedmgnisse tag-
llch bei dem untenstehenden Expedite einsehen.

LlNbach den 27. December i632.

Z . 2 l . (3> Nr . 9039.
Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte m

Krain wird dem unwissend wo befindlichen Jo-
hann Michael Tschltschek und seinen gleichfalls
Unbekannten Erben mittelst gegenwärtigen Edlc-
tes erinnert: Es habe wider »hn bei diesem Ge-
richte Katharina Luschin, Wl twe, Johann Lu-
schin, k. k. Vlce-Slaalsbuckhalicr zu Venedig,
Franz Luschin, k. k. Rechnungs-Official hier,
und Mar»a u. Födranöberg, gib. Luschin, Jo-
hann Franz Luschin'sche Erben, wegen Ver-
jährt- und Erloschenerklarung des auf dem Gu-
te Gallhof sammt An- und Zugehör, dann drei
Huben zu Gamillen, zu Gunsten des Johann
Michael Tschttschek seit 23. Jänner 1787 pra-
notirtcn Lehenrcchts - Anspruches, <1cl«. 3n.
December 1786, die Klage eingebracht und um
Anordnung emcr Tagsatzung gebeten, welche
auf den i 5 . April ^833/ um 9 Uhr Vormit-
tags uor diesem k. k. Städte und Landrechte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
Johann Michael Tschitschek und seiner allfälll-
gen Erben diesem Gerichte unbekannt ist, und
weil fie vielleicht aus den k. k. Erblinden ab«
weseno sind, so hat man zu deren Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierorrigen Gerichtsadvocaten, l)i-. Oblak, als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.

Johann Michael Tschitschek und dessen ab-
fälligen Erben werden dessen zu dem Ende er-
innert, damit fie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dein destlmmten Ver<
trecer, Nr. Oblak, lhre Rechtsbeh'.'lfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst cmen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt lm
rechillcken ordnungsmäßigen We^e ein;uschrei«
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus dieser Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben werden.

Laibach am 2g. December i332.

Z. 2ä. (3) Nr . 87Z7.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sei von die-
sem Gerichte über Ansuchen des Franz Glo-
dotschnlg, Ludwig Dletrlch'schen Concursmasse-
Verwalters, m die Rcassumirung der, auf den
H. Juni l. I . angeordnet gewesenen dritten
Feilbletung der zur Ludwig Dictrich'schen Con-
cursmasse gehörigen Realitäten, als: ».) der
unter der Herrschaft Loitsch, «ul, Const. N r .
2äo)3, dienstbaren 5j65 Hübe; I>.) der ebcn-
dahin, ^ud Rect. Nr . 2^3/ dienstbaren zwei
Unterfassen und der Fahrnisse, und zwar der
Realitäten nach den im Verkaufsanschlage vom
9. Februar i 6 3 i bestimmten Abtheilungen nach
Maßgabe des Verkaufsanschloges und der Be-
dinanisse pom s). Februar i 8 3 l , und der Mo«
bilien nach der Schätzung rom 22. und 23.
März 1624, und rücksichtllch der Bedingnisse
vom 9. Februar i ö 3 l , gewilliget, und hiezu
die Tagsayung auf den l i . Februar t833.
Früh um 9 Uhr im Orte Oberlaibach mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß, wenn diese
Realitäten und Fährnisse bei dieser Tagsatzung
weder um den <Vchätzungswerth, l-os^ctUivO
den Verkaufsanschlaq, oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, dicjelbcn bei solcher
auch unter dem Schatzungswerthc hintangcge?
ben werden würden.

Wo übrigens den Kauflustigen frei steht,
das Pl-olokoll über die Abtheilung der feilzu-
bietenden Realitäten, die dleßfälligen Licita-
tionsbedlngnlsst, den Verkaufsanschlag, die
Grundbuchscrcracte, wie auch d»e Schätzung
in der dießlc.ndrechtllchen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei dem Be»
zlrksqrrichte Frcudenthal einzksehen und Ab«
schriften dauon zu erheben.

Laibach den 27, December i332.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 3 i . (2) , ,

V e r l a u t b a r u li a.
Von dem k. k. Liccaner - Gl l ln j 'Reg in i ln -

te N r . ' » , wird bekansit qcmlicht, daß zu FosZ
ge hochlöblichen hofkl-lcgkrälhllchen Rescripts
vom 22. Oeptemb?!,' i6Z2 , ^ . 35«9/ die ! i i -
cltiitlon über die Puttaschen ^ Erzeugung in dm
Aeranal - Waldungen des Nea'mentsbezirkeg
auf die »keit vom , . Ma i ,l635 bis Ende Apri l
,33a, am i5. März! I . , um MeyleVormittagse
stuli'de in dem Stabsorte Hospich ^^^^. ^ o r -
siy der löbl. Gosplcher Ml l l lar ^ General, L u -
gade abgehalten werden wird.
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Die zu diesem Ende geeigneten Aerarial«

Waldungen gewahren den Pachter alle nöthi«
gen Vonhe'lc, mdcm mcht nur das hiezu cr-
forderliche Wasser, sondern auch die Ausfuhrs-
Vvege vorhanden sind, zu dem auch d»e Gm,l«
janer und Eanixaner Compagnie - Waldungen
nahe an der Seestadt Tarlobago, jene derMe-
dafer, S t . Mchaller und Grachaner kompag,
nie aber nahe an Dalmatlen und an tne neu
erbaute Welebltter Strasse, d,e auf Obrovacz
und von da m das Innere Dalmaliens führt,
liegen.

Der Ausrufspreis für einen Centner cal-
tionirtcr Pottasche bestehet in « fi. ,6 ?r. 5 . M .

Jeder Kausiusil^e hat am Tage der k,ci-
tation Fünfhundert Gulden C. M . im Baren
oder in öffentlichen Staatsobllganolitn nach
dem bestehenden Course als Reugeld zu erlegen,
vder auch sonst genchlltch bestätigte Urkunden
auf Rcalttatm, deren Werch dle 5ao fi. um
zwei Dllttlheile übersteigt, beijudrmgen, die-
ses Geld oder Obligationen oder auch Urkun«
den werden vom Ersteher der Pottaschen, Er-
zeugung als Cautlon o,e auf die Eontraclsjeit
m der Regiments, Prooenten »lssassa depc,sil,rt
bleiben, angenommen, denen übrigen Mit l i«
Cltantcn wird das eme oder das andere nach der
klcitatlon zurückgestellt werden.

Nachträgliche Offerte werden nicht ange-
nommen.

So wie man die Pachtlustigen einlabet,
am obbestlmmten Tage und zur bestlmmtcn
Stunde zu Gospich erscheinen zu wollen , stel,
let man denensclben f re l , dl« Contracisbedmg-
Nlsse von heute an beim Reglmente tägllch
einzusehen.

Gosplch am 2. Jänner i8Z3.

Z, 33« (2) Nr, gi38.
A V V I S O.

Da pane dell' i. r. tribunale civ. prov,
di Gorizia si deduce a comune notizia che
per il terzo in canto della Cart era in Aidus-
sina d' attinenza alia massa concursuale di
LuigiKutiaro, che con editto dclli 26 apri-
le a. c. N. 3g43 era stato iissato pel gior-
no 11 seltembre p. p . , ma che ora poi sta-
to sospeso per decreto 2g agosto a. c. N»
6358 resta sissata la giornata delli 5 mer-
zo i833 dalle ore 10 alle 12 antimeridiane,
coll' aggiunta che tale incanto si terra a sen.-
so e verso la condizioni stabilite dall' edit-
to dclli 26 aprile a. c, N. 2g43*

Dall' i. r. giodizio civico provinciale
Gorizia ii ig decemine l832*

vermischte Verlautbarungen.

Ve rpach tung eines G u t e s
in K ä r n t e n .

M ist ein landläNicheü Gut in Oberfarnten
zwischen den MarttNecken Spi ta l und Sacbsen-
burg an t>er Tiroler. Strasse an d«m bttannlen
fruchtbaren iiurnfeld auf sieben I^hre zu velpach»
ten, oder ouch cilienfaNs zu verfaulen, hiezu ge«
hören nebst den Wobn« und WiltbladaftZgedäuden,
?5 Jock Baugruno, 63 ^ocb W,cjen, 9 Joch ei»
gene Weioe. und sonderbe»tlich eie Gemewdewei«
de, 9» Joch Waldungen; zusammen 256 Joch,
ü »äuo Quadrat. Klafter. Oine e'qenlhume Alpe,
dann elne eigenthume Alpenhube sammt biezu ge»
höclgcn Älpenantdeil, tann eine beimfällige Do-
lni»ncal»Alpe, und Unterthanen mit einer Getreiv»
Einoienun^ von 179 Wiener Mehcn.

Liebbaber delleben slch an oaö Klagenfuitet
Zeitungs. Comptoir mit portofreien Briefen un-
tel der Adresse I . v. L. zu versenden.

Klc,c,enfurt am 3». December 18Z2.

T h e a t e r - M a c h r i O t .

Heute Dienstag den i5. Jänner i333, w»rd im hiesigen ständischen Theater aufgeführt,
z u m

B e n e f i z d e s F r a n z W i l l i :

Wer b r a u n e NW i l m ;
Die Keeräuber auf Jama ika .

^chauwtel in v»er Acten, nebst einlm Vorspiel:

D e r ^ r e I n e g e r ,
ln einem Act .

Mitglikd des ständische/ Theaters.
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S u b s c r i p t i o n s - E r ö f f n u n g
durch die Jg . A l . Edel u. Kleinmayr'sche

Buckhandlung in Lalbach,
a u f e i n

wi t allerhöchster Genehmigung S l . päpstlichen Hei-
ligkeit erscheinende deutsche A u s g a b e des

Werkes:

TrwwVhdes heiligen
Ktuhls und derUn che

ü b e r d i e

Angriffe der, mit ihren eigenen
NNaffen bekämpften und geschlage-

nen Meuerer.
V o n

1>. M a u r o C a p e l l a r i ,
K a m ald u lenser.

( G e g e n w a r t i g regierender Papst G r e g o r X V I . )
Zwei Abtheilungen, gr. 3. elegant gedruckt,
mil dem höctMhnllchen Bildnisse S r . Heilig-
keit, und noch z w e i , sich auf den Inhal t be-

ziehenden/ biblischen Kupfern.
W i r glauben der deutschen katholifcten Welt

fein roertkvosleres Geschenk machen zu können, als
durch diese Uebelfeyun^; caher rechnen wir auch
auf eine zahlleicbe Theünadme foirobl aNcr hochrv.
Geistlichen, als des üdriycn rel'lqiöfen Pudlicums,
und haben in dieser sickern Grwartunq für aNe
Diejenigen, rvelcbe sich bis mr Elscdeinunst des
slVerkes melden, «inen, im Verhältniß der s ta l te
des Werkes ( 2 6 — 2 6 Bogen) und der eleqanten
Ausstattung, höchst n i e d r i a e n S u b s c r i p ,
t i o n s . P r e i s von 3 st. ,2 kr. für die Vel in . ,
und 2 fi, sür die 2lusgabe auf schönem Druck»
p a p i e r festgesetzt. Der Ladenpreis wird um »j3
höher seyn.

Ferner wird in ebengenannter Buchhandlung
S u b s c r i p t i o n angenommen auf ein, für
die gelehrte katholische Welt überhaupt, so wie
für die hochw. Ge i s t l i chke i t und die T h e o -
l o g i e studierenden zunächst bestimmtes äußerst

interessantes Werk:

Nebensgeschichte
V e s C h o r H e r r n u n d P r o f e s s o r s

A l o y s C5ügler.
H e r a u s g e g e b e n

v o n

J o s e p h L o r e n z S c h i f f m a n n ,
P f a r r e r i n A l t i s h o f e n .

Zwei Bande m gr. 6. schön gedruckt. 32 bls
3/l Bogen.

Der Druck dieses Werkes bat bereits beqonnen,
so daß der erste B i n d diK Snde d. I . und dcr
zweite Band Anfangs Februar an tie l^. " l . H H.
Oubfccidencen adgeliefelt werden kann. ^Lei bis
zur (Zljcheinung d«S t l s t e n B a n d e s lubscribilt,

erhält dasselbe zu dem billigen Preis von 2si< 48lr.
Der Ladenpreis wird mindestens um den r i e r t e n
T h e i l höher sein. Man billet daher, seinen Bei-
tr i t t zur Subscription ooch recht bald gütigst anzu»
zeigen.

Desgleichen wird S u b s c r i p t i o n ange-
nommen auf:

K i 0 n 5
Die Ztimme der Kirche in un-

serrr Nett.
Eine religiöse Zcitschnft.

I m Vereine mlt mehreren katholischen Geistlichen
h e r a u s g e g e b e n

v o n
Vr. A. Lechner und vi-. Fr. A. Schmid.
Grster Jahrgang »352. ,2 Hefce in »5tt Num«

mern mit 2 Kupfern, gs. 4. 5 si. ,5 tr.
Wöchentlich erscheinen drei Nummern und halb«
jähria ein hauptcicel nebst Kupfer. D,ese Zelt»
fcdrlft hat auch den Tilel : Va u tz b i b l i 0 t h e f

s ü l f r o m m e k a t h o l i s c h e F a m i l i e n .

Cardinal - Decan Bartholomäus

Ers te r bis d r i t t e r B a n d . '
E „ t h a l t « n d ^

Historische Denkwürdigkeiten über Se.
HelllZkclt P l u s VI I .

vor und wählend seiner ^ejan^enflbaft in R<?m,
und bei feiner gew>!llsamcn We^sühlung na<t Fsc^k.
l t i cd , oder: Ueder cas Mlnl<1elium, tie dciken
Reifen in Frankreich une oie Gcfanqcnfchass auf
der Festung ^ l .Oa l lo in FencstreNc tes (5as^il!^l<
Dccans ^ a r t h o i . P a cca. CPro'Staotsscclltäc
P t u s V I I . ) Von ihm scidst besäxieben. Gin n<H°
tiqer, gtöhtenlhcils und<tanntes. mit Docu»n?n«
ten belegter uno zugleich benä tuender Veicraa zur
neuern Rircben » und St^atengcjchiidte. Nach der
zweiten Auftoqe 5eö itali n'sa<n Oliginals ül,'cr»
lel)l' qr. 3. Drei B^nce »65l. M i l t rm B'ldli is.
se des erlauchten Hrn. Velfa^erö. ^n Umfchlu^^e«
hellet 2 ft. 24 kr.

Ist bereits erschienen und zu haben:

V»rra'O NNerke.
V i e r t e r B a n d .

Einhaltend:

Historische Denkwürdigkeiten über seinen
Aufenthalt in Deutschland in den Jahren

2756 bis !7kN-
i n d e r

Eigenschaft «ls apostolischer Nuntius in ben Nhsln-
landen zu Köln.

? '0" ihm selbst gefcvlledcn. M i t einem Anhan-
ge üdlr eie Nuntien und geschichtlichen Docu-
men-cn. g l . 3. »U32. I n Umscdlag geheftet « st.

24 tr. Con?. Münz«.


